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NOVEMBER

7.
Der Steff singt über Dinge, die ihm pas-
siert sind, die ihn beschäftigen, die ihn

ärgern oder freuen. In Mundart macht er
das. Und so gut, dass ihm seine aktuelle

CD "Bulldogfahrer" (vorgestellt am 15.
Oktober 2009 wurde im Schlachthof in

München) aus den Händen gerissen
wird. Die eingängigen Songs über

Bulldogfahrer, Holz- und Blech-
schnecken, über Mobilität oder

Bauvorlieben auf unseren grünen
Wiesen, über’s Fischen mit einem

Königswobbler, über den Deal vom
Herrn Pillermann oder über’s Kaibeziang
bringen die Wirtshaussäle im Chiemgau 

MT

Sonntag 07.11.10  20.00 Uhr
VV + AK: D 12,--  (10,--)

und Alpenvorland und wer weiß
noch wo zum Singen und Tanzen. 
Keller Steff - Gitarre,
Mundharmonika, Gesang und
Geschichten 
Gerhart Zimmermann am
Kontrabass 
Franz Gries an der Gitarre 
Sepp Müller am Schlagzeug 
Wer die Band als Vorgruppe von
LaBassBanda (Uferlos Festival  2010)
gesehen hat, weiß worauf er sich
einläßt! Der Ticketverkauf läuft bereits
jetzt blendend!

Keller Steff &  Band

Eine ebenso abenteuerliche wie
vergnügliche Musik aus Bayern und der

Welt. Virtuos, mitreißend, unerhört,
gradaus und verkehrt, schee und

schräg. Aufregend wird diese Musik
dadurch, dass die Gruppe mit großer

Selbstverständlichkei moderne

Einflüsse aufnimmt. Da erklingt
„der Landler, gewürzt mit blue
notes, der Walzer, garniert mit
rockigen Riffs, die Polka, versetzt
mit schräger Phrasierung“.

5.
„Bayerische
Weltmusik“

Freitag 05.11.10  20.00 Uhr
VVK: D 18,--  (15,--) • AK.: E 18,50 (15,50)

Rudi Zapf &
Zapf’nstreichMT

                       



Zum 20-jährigen Bestehen hat sich
der Theaterworkshop Weihenstephan

e.V. dieses Jahr etwas ganz beson-
deres ausgedacht: Die Komödie „Viel

Lärm um nichts“ von WilliamShakes-
peare. Nach einer Kurzzusammen-

fassung aller Stücke Shakespeares im
vergangenen Jahr, wird nun das aus-
gewählte Stück in voller Ausführung

gespielt. Das Schauspiel wechselt
gekonnt zwischen amüsanten Intrigen

und Bösartigkeiten sowie dem wah-
ren Vertrauen und der Liebe. Dadurch
entsteht eine spannungsreiche, gar
turbulente Wechselwirkung aller
Charaktere, die für einen unterhaltsa-
men Abend sorgen wird. Anlässlich
des Jubiläums dürfen die Besucher
die ein oder andere Überraschung
erwarten.

11.
VViieell VViieell 
LLäärrmm uummLLäärrmm uumm
NNiicchhttssNNiicchhttss
VVoonn WWiilllliiaamm SShhaakkeessppeeaarreeVVoonn WWiilllliiaamm SShhaakkeessppeeaarree

Donnerstag 11.11.10  20:00 Uhr
Weitere Termine.
Do 18.11., So 21.11., Fr 26.11.
Sa 27.11., So 28.11.2010
VVK: D 12,--  (8,--) • AK.: E 12,50 (8,50)

NOVEMBER

Kollegium Kalksburg verfeinern die
tradierte Kleinkunstform des Wiener-

liedes auf ganz eigene Weise.
Höchst kompetent spielen sie dabei

auf der Klaviatur verschiedenster
Musikstile. Eindeutig subversiv und

tief gründend ist der Humor der drei
hochmusikalischen Originalgewächse
und mit diesem künstlerischen Spek-

trum werden sie schon in einem
Atemzug mit den Londoner „Tiger 

Lillies" genannt. Die abgehackten
Dialoge wirken improvisiert, die
Gestik ist skurril bis wahnsinnig. Hier
proben drei blitzgescheite
Burschen den ganz normalen Wiener
Wahnsinn mit sichtlichem Vergnügen
am sinnigen Quatsch. Immer wieder
frappierend ist, wie perfekt die Panne
hier geplant ist.

12.
„Reparatour 2010”

Freitag 12.11.10  20.00 Uhr
VVK: D 15,--  (13,--) • AK.: E 15,50 (13,50)

MT

Kollegium Kalksburg

                     



Antolinis Vita lässt kaum einen großen
Namen der Jazzgeschichte aus, er

spielte einfach mit allen, von Sidney
Bechet bis Jimmy Woody, er ist der
einzige europäische Drummer, der

sowohl mit Benny Goodman's Quar-
tett als auch mit Lionel Hampton's Big
Band tourte. Jetzt ist er unterwegs mit

vier Künstlerinnen von Weltklasse:
Lindy Huppertsberg: bass

Cora Brunner: sax & trp 
Gee Hye Lee: piano 

Nina Michelle: vocals

13.
Samstag 13.11.10  20.00 Uhr
VVK: D 14,--  (12,--) • AK.: E 16,-- (14,--)

Charly Antolini
meets the Jazz-Ladies
MT

Es ist Herbst geworden über dem
den Bergwald und Wurliz der kleine

Troll bereitet sich auf den Winter vor.
Fröhlich hüpft er über die Wiesen,

am Wasserfall vorbei, immer den
Bergbach entlang bis zu den Kindern
hinab ins Tal.  Der kleine Troll erzählt
Geschichten, singt, tanzt, und spielt

Lieder vom Froschkönigwalzer, vom
Bergbachbrotzeitblues bis zum
Baumkraxler Rock´n Troll. Für die Kin-
der gibt es beim Tollkonzert genug 
zu tun. Sie können dem Wurliz hel-
fen beim Tiere füttern, der Biber
braucht eine neue Biberburg, und
den Stubenhocker müssen sie aus 
seiner muffigen Wohnung locken. 
Mit dabei hat er seine neue CD mit
Herbstgeschichten!

14.
WWuurrlliizzWWuurrlliizz ddeerr kklleeiinnee TTrroollllddeerr kklleeiinnee TTrroollll

Sonntag 14.11.10  15:00 Uhr
VVK: D 5,--  • AK.: E 5,-- 

“Herbstgeschichten”

NOVEMBER
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17.
von 35 Jahren collagiert Sigi Zimmer-
schied ein gespenstisches Mosaik,
kombiniert Texte quer durch die Jahr-
zehnte, die miteinander streiten, sich
widerlegen, weitertreiben, auflösen.
Attacken, Nabelschauen, Hinrichtun-
gen und Larmoyanzen. Ein Zeitgeis-
tertanz um den Irrglauben der Evolu-
tion. Eine Hymne an das Vergnügen
der Heillosigkeit. Werkschau und
Wiedergeburt. Bissig ist er geblieben
und kein bischen leiser ist er gewor-
den mit seiner Quintessenz aus 35
Jahren Erleben von Leben und Bühne.

Irrlichternde Beamte und fehlende
Füsse. Ein großer müder Gott, ein

kleiner wacher Künstler, Richard der
Dritte und Hubert der Letzte.

Die geile Geli, kotzende Holzwür-
mer, zersoachte Straßenecken und

Zwergedellatschen. Kürbissroset-
tenstecher und Fickmeister. Pam-
pelmusenentkerner, Pizzas ohne

Artischuck, Schrumpfköpf und
Semmebatzlaung. Einarmige Gitar-
risten und junge wilde Dramatiker.

Dies irae und olle sanma a bißal
gleich. Aus der Bild und Textfülle

SSiiggii ZZiimmmmeerrsscchhiieedd

Mittwoch 17.11.10  20.00 Uhr
VVK: D 19,--  (15,--) • AK.: E 20,-- (16,--)“Zeitgeister”

MT

des Monats auf „Bayern3“– weit über 100
Konzerte als Opener u.a. für Claudia
Koreck, Katie Melua, Roger Chapman und
Manfred Mann’s Earth Band. Und nun
sein neuestes Werk: „Hey Dude“ schließt
nahtlos am Vorgänger an und präsentiert
Kellner erneut als krediblen Singer/Song-
writer. Billy Joel, Paul Simon, Cat Stevens
und Neil Young lassen grüssen. Und so
heißt es auf seinen Konzerten in Kellner-
typisch charmantem Bayrisch: „Grias
Eich, schee, dass do seid’s“! Gesungen
wird aber auf Englisch...    Support:
CHRIS COLUMBUS Lässige 
Musik, coole Stimme und Good
Vibrations

19.
KELLNERKELLNER

Freitag 19.11.10  20.00 Uhr
VVK: D 14,--  (11,--) • AK.: E 16,-- (13,--)

Vor einem Jahr sorgte Mathias
Kellner gleich doppelt für Aufsehen

– mit seinem Werdegang und mit
seiner Musik: Ambitionierter bayeri-
scher Singer/Songwriter, berufliche

Situation hoffnungslos, aber nicht
ernst. Er bekommt die Chance ein
Album aufzunehmen – und liefert
mit „This Ocean Life“ ein Aufsehen

erregendes und vor allem erfolgrei-
ches Debüt ab. Offenbar ist der

Mann nicht mit normalen Maßstä-
ben zu messen: Raus aus der Ar-

beitslosigkeit – mit einem überzeu-
genden Business-Plan rein in die Ich-

AG – CD veröffentlicht – Newomer 

MT

                         



MT

terin. Daneben trifft er in seinem „neuen“
Leben als Vollzeit-Hausmann auf Men-
schen, von denen er nicht wusste und
eigentlich auch gar nicht wissen wollte,
dass es sie gibt. Auf dem Kinderspiel-
platz, im Supermarkt, beim Eltern-
abend: überall begegnet er Deutsch-
land - einem Land, geprägt von Men-
schen, die ihre Kinder schon im Win-
delalter auf das harte Business- Leben
da draußen vorbereiten. Und nur ein
gut trainiertes Kind wird ein guter Ge-
schäftsmann. Ja, es ist kalt geworden in
Deutschland - kalt und hart!

25.
Stephan Zinner kämpft in seinem

neuen Solo-Programm mit den Tück-
en des Alltags eines Familienvaters
und Ehemannes. Wer schon einmal

einen Elterngeld-Antrag ohne Herzin-
farkt oder Gehirnblutung überstan-

den hat, weiß, wovon die Rede ist.
Zinner ist in Elternzeit. Er darf also 30

Stunden in der Woche nebenbei
Kabarett machen. Mehr nicht. Sonst

gibt´s Ärger mit der Sachbearbei-

Donnerstag 25.11.10  20:00 Uhr
VVK: D 13,--  (9,--) • AK.: E 14,-- (10,--) 

Stefan Zinner

„Family Business“

NOVEMBER

MT

Mit Geige, Gitarre, Ziehharmonika,
Dudelsack, Maultrommel und etli-

chen weiteren Instrumenten im
Gepäck haben sich „Aniada a Noar“
längst einen Platz ganz oben in der

österreichischen Musikland-
schaft erspielt. Für das neue

Programm und die frische CD haben 

20.
Samstag 20.11.10  20:00 Uhr

VVK: D 15,--  (13,--) • AK.: E 15,50 (13,50)

Aniada 
a Noar

sich „Aniada a Noar“ einen musikali
schen wie textlichen roten Faden ausge-
dacht: Er dreht sich ums „Holz". Da geht
das Singen und Sagen vom Olivenbaum
über die Holzmusikanten und den „Stolz
auf’s Holz“ bis zum
– im Leben unvermeidlichen – Holzweg.

„Holz”

                      



DEZEMBER

5.
Maria Hafner (Gesang, Violine &
Bratsche) und 
Simon Ackermann (Kontrabass) 

www.zwirbeldirn.de

An diesem Abend werden
noch weitere Musikanten
erwartet (sie standen zum
Redaktionsschluß noch
nicht fest). Infos dazu
unter 
www.lindenkeller-live.de

ZWIRBELDIRN
Volksmusik abseits der ausgetrete-

nen Musikantenstadelpfade – ohne
Staub und

Sofaflair: Zwirbeldirn präsentieren
wirtshauserprobte Volksmusik aus

aller
Welt, angerichtet mit drei Geigen,
Kontrabass, der Bratsche Konrad,

Dreigesang und einer Prise brösel-
trockenem Humor. Mahlzeit.

Beatrix Klöckner (Gesang,Violine &
Bratsche), 

Evi Keglmaier (Gesang,Violine
& Bratsche), 

MMuunnddaarrttffeesstt iivvaall

Sonntag 05.12.10  20.00 h
VVK + AK: D 14,--  (9,--) mit ZWIRBELDIRN

MT

3.
Freitag 03.12.10  20.00 Uhr
VVK: D 10,--  (8,--) • AK.: E 11,-- (9,--)

Zwei Rocker packen ein. Konzert-
Kabarett-Autobiographie der Sänger
und Songwriter Hans v. Chelius und
Stefan Erz. Zwei, die auszogen um

Rockstars zu werden und es beinahe
geschafft hätten... Wie damals, als Peter

Maffay... Oder als beim Grand Prix
d'Eurovision... Oder als Xavier Naidoo

sagte... Oder als diese Plattenfirma
vor lauter...wie auch immer - jeden-
falls  konnten sie den Erfolg im letz-
ten Augenblick stets gerade noch
vermeiden.
Ein Abend voller Anekdoten und
Hits, die keiner kennt.

It's a long way to the top...

MT
A k a s c h tA k a s c h t

                             



11.
fein geschliffenes Juwel - gepaart mit
unglaublicher Spielfreude, musikalischer
Qualität und mit äußerster
Professionalität. Das Wirtshaus im
Schlachthof kocht, München rockt.  

SUPPORT: SAITENSTREICH
“Musik ist für mich eine eigene Sprache,
mit der ich aufrichtig kundtun kann, was
mir an unserer Welt gefällt und was
mich wirklich bewegt”
ANDI GEORGI & SUSI SALOMON

Schlachthof 2010. Spannung liegt in
der schon leicht erhitzten Luft des

Münchner Traditionsclubs. Die Fans
warten auf fünf Musiker, die hier

bereits in den 90ern für Furore gesorgt
hatten. Egal ob es nun die legendären

Alabama/Schlachthof-Konzerte des
Bayerischen Fernsehens waren oder

der unvergessliche Olympiahallen
Auftritt als Special Guest von The

Who: Schon immer wusste das
Quintett die Rockfans der bayrischen
Landesmetropole - und bei weitem

nicht nur diese - zu begeistern. Doch
was sich dann ereignet, hätte wohl
niemand erwartet: Eine fulminante

Wiedergeburt!. Der einst noch rohe
Folk-Rock Diamant präsentiert sich als 

Samstag 11.12.10  20.00 Uhr
VVK. + AK: D 15,--  (13,--) 

The Seer
MT

“Heading for The Sun”

DEZEMBER

Eigentlich könnte sich Hennes Bender
mal zurücklehnen. Was hat er in den

20 Jahren seines Bühnenschaffens
nicht alles gemacht. Den „Hamlet“

gespielt, Musik gemacht, Comedy-
preise bekommen und mit seinem
Ruhrgebietslexikon „Komma Lecker

Bei Mich Bei“ sogar einen kleinen
Bestseller verfasst. Ja, beinahe hätte

Hennes Bender sich und sein 20-
jähriges Bühnenjubiläum gefeiert. 

Freitag 10.12.10    20:00 Uhr 
VVK: D 14,--  (11,--) • AK.: E 14,50 (11,50)

Hennes BenderHennes Bender

Doch dann kam er sich irgendwie
zu jung vor um den altersmilden
Jubilar zu geben. Stattdessen
besinnt er sich in seinem mittler-
weilen fünften Programm „Erregt!“
auf seine Ursprünge, nämlich das,
was ihn damals angetrieben hat auf
die Bühne zu gehen: Die schiere
Wut über die Dummheit und die
Ungerechtigkeit der Welt.

10.
“Erregt!”

MT
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Mit der Rockband „70CENT“
Die besten Rockhits von den 60gern bis
heute präsentieren 70Cent als Rockshow

und große Rockparty zum Abtanzen,
Mitsingen und Spaß haben. 

Jede Menge neues Programm, Überra-
schungen und vielleicht sogar ein

Weihnachtslied packen 70Cent in die
Weihnachtsrocktüte.

Hier wird nicht halbherzig kopiert,
70Cent hauen drauf, dass dem
Weihnachtsmann die Luft wegbleibt:

ACDC, Led Zeppelin, Police, Bon Jovi,
Westernhagen, Kiss, 
Pink Floyd, Pink............
Let the good times roll!
www.70cent.eu

18.
Samstag 18.12.10  
20:00 Uhr
VVK • AK.: E 9,- 

CHRISTMASS - ROCK - PARTY - LIVE

70Cent

„rai de sorëdl“
Schwestern Marlene und Elisabeth
Schuen zusammen mit Cousine Maria
Moling und Band ihr eigenes Pro-
gramm vor. Gesungen wird Ladinisch.
Und wer hört, wie sich hier diese
romanische Sprache in Rhythmus und
Melodie fügt, wundert sich, warum
nicht schon früher solch einfühlsame
Popmusik in der Südtiroler Sprache
entstand.

17.
GanesGanes

Freitag 17.12.10  20.00 Uhr
VVK: D 17,--  (15,--) • AK.: E 17,50 (15,50)

Sie sind die guten Geister vom Welt-
bach, die „Ganes“ aus der alpenlän-

dischen Mythologie –Wassernixen
oder Feen – heilige Wesen, die wun-

derbar singen und in der Nähe von
Quellen und Bächen anzutreffen

sind. Vergangenes Jahr waren sie
bei den Freisinger Kulturtagen am

Vöttinger Weiher noch als Chor-
sängerinnen mit Hubert von Goisern

zu hören, jetzt stellen die

MT
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19.
lässt viel Raum für das, was das
Markenzeichen von Somersault ist:
die Stimme. “Meine Musik konzente-
riert sich immer mehr auf das, was
mich ausmacht. Meine Stärke liegt in
dem Zerbrechlichen, Gefühlvollen.
Das ist ein wichtiger Teil von mir,
den ich hier kreativ ausleben kann.”
Tochter Lilly (2) hat das Leben der
Musikerin, die mit dem Comedian
Michael Mittermeier verheiratet ist,
grundlegend umgekrempelt. „Das
hört man auch in meiner Musik,
denn ich setze andere Prioritäten.“  

Ja, so schön kann Melancholie klin-
gen. So berührend ist es, wenn

von Einsamkeit und
Verlassenwerden gesungen wird.

Aber bevor wir uns im Dunkeln
verlieren, nimmt uns die wunder-

bar weiche Stimme wieder mit auf
die schöne Seite des Lebens und

verspricht uns zärtlich Trost und
Liebe. Fast vier Jahre hat es gedau-

ert, bis Somersault ihr drittes
Album präsentiert. Das Warten hat

sich gelohnt. Die
Instrumentalisierung ist dezent und 

Sonntag 19.12.10  20.00 Uhr 
VVK. + AK: D 15,--  (13,--) “The Solitude and Me”

MT
S O M E R S A U L T

26.
Blackfarm.de präsentiert: 

SCHEINACHTEN VII
...die ultimative 
Weihnachtsparty

Sonntag 26.12.10 

Scheinachten Teil Nummer 7 -
natürlich spielt Schein die aktuelle CD „Wir sind der Funk". Die acht
Freisinger Buben waren 2010 reichlich auf Club- und Festival-Tour.
Nun sind sie wieder zurück in der Heimat zum traditionellen
Scheinachtsfest. Wer in diesem Jahr dabei ist wird noch nicht verra-
ten - also lasst euch überraschen und schaut immer mal wieder auf
die Myspace-Page www.myspace.com/scheinspace

pprräässeennttiieerrtt vvoomm
RReessttaauurraanntt::

           


